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Neues aus dem Landgestüt

Ausgabe 02, Februar 2009

NRW-Landgestüt, Sassenberger Straße 11, 48231 Warendorf
Telefon 02581/6369-0, Fax 02581/6369-50
www.landgestuet.nrw.de, info@landgestuet.nrw.de

Zuchtinformationen

Zwei neue Vollblüter für das Landgestüt

Beste Voraussetzungen für eine erfolgreiche Vollbluteinkreuzung bietet das NRW-
Landgestüt mit zwei neuen Vollblütern. Sie erhielten bei der Nachkörung ein positi-
ves Körurteil und kommen nun als Pachthengste zum Einsatz.

Alles, was von einem modernen Veredler in Warmblutzucht erwartet wird, ist im 2003
in New Jersey (USA) geborenen RATIBOR xx vereint. Der Schimmel ist ausgespro-
chen typvoll bei markanter Linienführung und guter Aufteilung des Rahmens. Eine
rundum sympathische Erscheinung. RATIBOR xx ist bereits in den USA auf der
Rennbahn geprüft und wies bis 2007 eine Lebensgewinnsumme von rund 40.000
Dollar auf. Das GAG beläuft sich auf 88 Kilogramm. Der Vater Cozzene xx von Caro
xx entspringt der Vollblut-Familie 4, auch Muttervater Lord Avie xx gilt als ausge-
zeichneter Vererber. RATIBOR xx steht im Natursprung auf der Deckstelle in Olfen.

Mit USURPATOR XX ist ein ausgesprochen rahmiger Vollbluthengst eingezogen.
Der kompakte Schimmel überzeugt mit einem korrekten Fundament und einem deut-
lichen Hengstausdruck. Züchter dieses außergewöhnlichen Vollblüters ist das US-
amerikanische Gestüt ClassikStar in Kentucky. Nach einer Verletzung in der Startbox
war USURPATOR XX nicht im Rennsport eingesetzt. Der 1,73 Meter große Hengst
ist in der Besamung in Warendorf aufgestellt und kann hier auch unter dem Sattel
besichtigt werden. Der Vater Unbridled’s Song xx brachte zahlreiche höchst erfolg-
reiche Rennpferde, die Mutter, Zoftig xx von Cozzene xx, gehört der weit verzweigten
Vollblut-Familie 1 an.
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Decksaison beginnt

Mit dem sogenannten „Ausrücken“ beginnt am Dienstag, 17. Februar, im Landgestüt
Warendorf offiziell die Decksaison 2009. Als erstes werden die EU-
Besamungsstation Gevelsberg und die Deckstellen Salzkotten, Herbern, Olfen,
Hamm, Steinhagen und Espelkamp „bestückt“. Am Mittwoch ziehen die Hengste in 
Voerde, Heidhausen, Riesenbeck, Coesfeld, Ahaus und Bad Salzuflen ein, ab Don-
nerstag, 19. Februar, sind die Stationen in Eschweiler, Muthagen, Wickrath, Kerpen-
Sindorf, Rheder und Detmold besetzt. Die in Attendorn und Balde eingesetzten
Hengste rücken–witterungsabhängig–erst zu einem späteren Zeitpunkt aus.

Neuer Hengstverteilungsplan erschienen

Der neue Hengstverteilungsplan des Nordrhein-Westfälischen Landgestüts ist da.
Auf 90 Seiten werden alle zuchtaktiven Warendorfer Landbeschäler in Wort und Bild
ausführlich dargestellt. Die Geschäftsordnung, die Liste der Hengste mit Tiefgefrier-
sperma, Informationen zu den Deck- und Besamungsstationen und zu den Veran-
staltungen 2009 machen die Broschüre zu einem unverzichtbaren Begleiter für alle
Zuchtinteressierten.
Der Hengstverteilungsplan (Preis 5 Euro plus Versandgebühren) ist direkt im NRW-
Landgestüt, Sassenberger Straße 11, 48231 Warendorf, Telefon 02581/6369-0, er-
hältlich.

Premiere: Hengstschau des NRW-Landgestüts in Steinfeld

Ein Top-Ereignis steht den Züchterinnen und Züchtern im Oldenburger Land am
Samstag, 31. Januar, ins Haus: Das Landgestüt Warendorf kommt mit mehr als 30
Hengsten in das Reitsportcentrum Schemder Bergmark nach Steinfeld. Erstmals sind
nordrhein-westfälische Topvererber in so großer Anzahl außerhalb der Landesgren-
ze zu sehen. Nahezu der komplette Junghengstjahrgang gibt sich ab 19 Uhr die Eh-
re, auch Bundeschampionatsteilnehmer und hoch platzierte Sporthengste stellen
sich den Besuchern vor. Doch das Programm, zusammengestellt vom Ersten Haupt-
berittmeister Peter Borggreve, umfasst noch mehr: Eva-Maria Sprehe, Tochter des
Hausherrn, wird mit ihrer bis zur schweren Dressur erfolgreichen Stute Estefania,
eine Tochter des Warendorfer Landbeschälers EHRENTUSCH, eine Musikkür auf
das Viereck zaubern, sechs Gestüter zeigen in historischen Paradeuniformen eine
Quadrille auf M-Niveau. Dass der Spaß nicht zu kurz kommt, dafür sorgen Georg
August Schulte Quaterkamp und der Kaltblüter HURRICAN. Alle Hengste werden
ausführlich kommentiert, durch das Programm führen Gestütleiterin Susanne
Schmitt-Rimkus und Bernd Richter vom westfälischen Pferdestammbuch. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr und dauert etwa drei Stunden. Der Eintritt kostet 10 Euro.
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Hengstschau in Wickrath

Am Samstag, 7. Februar, wird der Reigen der Warendorfer Hengstpräsentationen im
Wickrather Schloss fortgesetzt. Schon traditionell findet dort die Schau der Landbe-
schäler im festlichen Ambiente statt. Rund 30 Hengste gehen von Warendorf aus auf
die Reise in die rheinische Zentrale. Mit dabei sind natürlich der rheinischen Sieger-
hengst der NRW-Körung 2008, FLANAGAN, und der zweite Reservesieger, SON OF
COLOGNE, der ebenfalls im Rheinland das Licht der Welt erblickte. Begleitet werden
die Beiden von weiteren Junghengsten, den beiden HLP-Siegern LUGATO und
BASIC und zahlreichen in 2009 auf den rheinischen Deckstellen eingesetzten
Hengsten wie etwa LAURENTIANER, PEKING, SACRE COEUR und FLORIBOT.
Karten für diese Veranstaltung gibt es nur beim Rheinischen Pferdestammbuch.

Warendorfer Züchtersonntag am 15. Februar

Zum 1. Warendorfer Züchtersonntag lädt das Landgestüt für Sonntag, 15. Februar,
ein. Die Veranstaltung zieht stets Tausende von Zuchtinteressierten aus nah und
fern an. Top-Beschäler werden in Einzelschaubildern gezeigt und ausführlich kom-
mentiert.Kurz vor dem „Ausrücken“, das am 17. Februar beginnt, sind auch noch alle 
Hengste in Warendorf zu bewundern. Um den Besuchern genügend Zeit zum Fach-
simpeln und zum Besuch der Ställe zu geben, beginnt die Veranstaltung dieses Mal
bereits um 10 Uhr. Der Eintritt ist frei. Das Programm und weitere Informationen ent-
nehmen Sie bitte zu einem späteren Zeitpunkt unseren Internetseiten
www.landgestuet.nrw.de

Am 20. Februar Hengstschau in Heiden

Bei der Hengstschau in Heiden, die am 20. Februar um 18.30 Uhr in der dortigen
Reithalle beginnt, stehen die Warendorfer Landbeschäler im Mittelpunkt, die in der
neuen Zuchtsaison in der Region stationiert sind. Geplant sind die Auftritte von
FIANO und HIP HOP (Deckstelle Ahaus), RED DIAMOND (Deckstelle Olfen) sowie
von der Deckstelle Coesfeld CORDOBES II und EXPANSION, der voraussichtlich
auch seine ersten Fohlen präsentieren wird.
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Landgestütshengste präsentieren sich in Goch-Asperden

Zu einer Hengstpräsentation mit den Warendorfer Landbeschälern lädt der Reit- und
Fahrverein "von Driesen" Asperden-Kessel für Samstag, 21. Februar, 16 Uhr, auf die
Vereinsanlage nach Goch-Asperden, Maasstraße 30 ein. Vorgestellt werden nicht
nur die auf der Deckstelle Heidhausen stationierten Prämienhengste FLORIBOT und
FOR COMPLETE, der fünfjährige LUMINATUS und der Kaltblüter ALEX, 2008 Sie-
ger seiner Leistungsprüfung, sondern noch ein rundes Dutzend weiterer Spitzenver-
erber aus dem Landgestüt. Geplant sind die Auftritte der Junghengste SON OF
COLOGNE, zweiter Reservesieger der Körung 2008, FOR CONTEST, bester NRW-
Springhengst 2008, EXZELLENTO, Prämienhengst 2008, sowie die Vorstellungen
von BASIC, CONTINI, LAUREUS und anderen.
Bereits ab 11 Uhr veranstaltet der Verein an diesem Tag den 4. Asperdener Frei-
springwettbewerb, zu dem rund 50 Drei- und Vierjährige erwartet werden. Der Eintritt
sowohl zum Freispring-Wettbewerb als auch zur Hengstschau ist frei.

Hengstschau in Vlotho-Exter

Schon jetzt vormerken: Im Rahmen des Hallenreitturniers in Vlotho-Exter steht am
Freitag, 27. Februar, ab 20 Uhr, auch wieder eine Hengstpräsentation auf dem Pro-
gramm. Welche Warendorfer Landbeschäler dort zu sehen sein werden, entnehmen
Sie bitte zu einem späteren Zeitpunkt unserem Internet-Angebot.

Bundeskaltblutschau: HELMUT ist Reservesieger

Mit dem Titel Bundesreservesieger des Rheinisch-Deutschen Kaltblutes kehrte der
Warendorfer Landbeschäler HELMUT von der Grünen Woche in Berlin zurück. Alle
vier Jahre wird dort die Bundeskaltblutschau ausgetragen, bei der sich die besten
Kaltblüter Deutschlands dem Vergleich stellen. An dritter Stelle der Konkurrenz ran-
gierte HELMUT’s Stallkollege, der ebenfalls fünfjährige ENZO.
Einen grandiosen Erfolg feierte die Zuchtstätte Anton Ostrup aus Lüdinghausen:
HELMUT’s Vollschwester, die Staatsprämienstute Helena von HURRICAN-
NERLINGER ist neue Bundessiegerstute, die Mutter der Beiden, die Staatsprämien-
stute Naomi, belegte im Endring Platz drei und erhielt in der Klasse der sechsjähri-
gen und älteren Stuten den 1b-Preis.
HELMUT ist in diesem Jahr wieder auf der Deckstelle Gevelinghausen stationiert,
ENZO deckt im Natursprung in Warendorf.
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FÜRST PICCOLO stellt Spitzenpferd bei Handorf extra

Erneut hat der Warendorfer Landbeschäler FÜRST PICCOLO bei einer Handorfer
Zwischenauktion das Spitzenpferd gestellt. Für 52.000 Euro wechselte der vierjähri-
ge Franklin aus der Zucht von Wilhelm Brandt (Porta Westfalica) in einen neuen Stall
in England. Und noch zwei weitere FÜRST PICCOLO-Nachkommen, Farina aus der
Zucht von Karl-Wilhelm Rienhöfer, Bad Sassendorf, und Frauenheld aus der Zucht
von Irmgard Frerich, Herzebrock, erzielten überdurchschnittliche Preise. Für 25.000
Euro fand der FLORESTAN I-Sohn Feuerbach aus der Zucht von Rudolf Hellmann
(Melle) in den USA einen neuen Besitzer. Hochpreisig konnten auch Nachkommen
von RICCIO und LAUREUS verkauft werden.
FÜRST PICCOLO steht auf der EU-Besamungsstation Warendorf im Einsatz. Samen
des Hengstes ist auf allen Deckstellen des Landgestüts erhältlich.

Zwei CHRISTIANO-Söhne im Süddeutschen Körlot

Gleich zwei Söhne des Warendorfer Landbeschälers CHRISTIANO sind für die Kö-
rung des Süddeutschen Verbände am vom 29. bis zum 31. Januar in München-Riem
zugelassen: ein Dunkelbrauner aus einer Mutter von POLYDOR-PARCOURS (Züch-
ter Rolf Habrock, Warendorf) und ein Brauner aus einer Mutter von WEINBERG-
PILOT (Züchter Norbert Borgmann, Ostbevern).

Veränderungen im Hengstbestand

Vier Landbeschäler sind in den vergangenen Wochen von der Zuchtbühne abgetre-
ten: WELTRUF, PRECIOSO, PRESTIGE xx und DON BEDO I.
30 Jahre alt wurde WELTRUF. 1978 hatte der Halbblüter von Windesi xx-Marquis bei
Heinrich Schieffer (Rommerskirchen) das Licht der Welt erblickt, zweieinhalb Jahre
später dominierte er als Siegerhengst die Rheinische Körung. Seine Nachkommen
sind in der Dressur und im Springen bis zur Klasse S erfolgreich, die Lebensgewinn-
summe beläuft sich aktuell auf mehr als 210.000 Euro. Neben seinem züchterischen
Einsatz war WELTRUF im Landgestüt vor allem als Fahrpferd beliebt und ging noch
bis zum hohen Alter bei den Hengstparaden in mehreren Fahrschaubildern mit. 2006
wurde er offiziell in den Ruhestand verabschiedet.

Der PIT I-Sohn PRECIOSO wurde von Helmut Bäumer in Dortmund aus einer Mutter
von FRÜHLINGSBALL gezogen. Bei der NRW-Hauptkörung 1998 marschierte er im
Endring. Sein derzeit erfolgreichster Sohn ist der vorwiegend im Rheinland bis M**-
Springen platzierte Prethano.
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PRESTIGE xx kam im Jahr 2003 nach seinem Einsatz auf der Rennbahn ins Land-
gestüt. Er zählte in der Türkei zu den erfolgreichsten Vollblütern seines Jahrgangs
und hatte unter anderem den „Großen Preis von Istanbul“ gewonnen. 

Der dunkelbraune Donnerhall-Rosenkavalier-Sohn DON BEDO I aus der Zucht und
Aufzucht von Maria Bergjohann (Dülmen) war 1998 Siegerhengst der NRW-
Hauptkörung und gehörte mit einem aktuellen Zuchtwert von 144 zu den Top-
Dressurvererbern in Deutschland. 158 seiner Nachkommen sind bisher als Turnier-
pferd eingetragen, ihre Lebensgewinnsumme liegt bei derzeit rund 25.000 Euro. 25
Töchter des DON BEDO I wurden mit der Staatsprämie ausgezeichnet.

Termine / Veranstaltungen

Termine 2009 im NRW-Landgestüt

15. Februar, 10 Uhr: Erster Warendor-
fer Züchtersonntag
5. April, 11 Uhr: 2. Warendorfer Züch-
tersonntag
7. August, 20 Uhr: Symphonie der
Hengste
8. August, 10 Uhr: Familientag
8. August, 20 Uhr: Live Konzert
17. August/17. September: 30 Tage –
Veranlagungsprüfung
17. August/29. Oktober: 70-Tage-Test
20. September, 14 Uhr: Warendorfer
Hengstparade

27. September, 14 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
30. September, 15 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
3. Oktober, 14 Uhr: Warendorfer
Hengstparade
3. November: Feldprüfung für Kaltblü-
ter
27./28. November: Bundesberufswett-
bewerb Reiten

Termine Deutsche Reitschule

5./6. Februar: Lehrgang für Richter mit Prüfung DM
8./10. Februar: Lehrgang für Richter mit Prüfung BA
16. Februar: Informationstag zu den Prüfungsanforderungen im wirtschaftlichen und
rechtlichen Teil sowie im Teil „Berufsausbildung und Mitarbeiterführung“ (Teil III und 
IV der Meisterprüfung); Leitung Friedrich Schäfers, Landwirtschaftskammer Münster
20. Februar / 5. März: Lehrgang für Pferdewirte
Die Deutsche Reitschule erreichen Sie unter Telefon 02581/6369-28 (9 bis 12 Uhr),
Fax 02581/6369-25. Dort können Sie auch den kompletten Lehrgangsplan anfordern.
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Sensationelle Meisterlehrgänge an der Deutschen Reitschule

„Qualität und Quantität einfach spitze“ –so lautete das Resümee von Ausbildungslei-
ter Hannes Müller zu den beiden jüngsten Pferdewirtschaftsmeisterlehrgängen in der
Deutschen Reitschule im NRW-Landgestüt. Gleich zwei Mal konnte die Prüfungs-
kommission Bestnoten verteilen –für die Teilnehmer am regulären sechswöchigen
Lehrgang und für diejenigen, die am sogenannten Modullehrgang teilgenommen hat-
ten. „Alle Kandidaten waren gut vorbereitet und zeigten bei der Prüfung überdurch-
schnittliche Leistungen. Viele hatten im Vorfeld die von der Bundesvereinigung der
Berufsreiter finanziell geförderten Vorbereitungslehrgänge besucht, das war sicher
mit ein Grund für gutes Abschneiden“, sagte Müller. Alle 17 Teilnehmer des regulä-
ren Lehrganges haben die Teilprüfungen bestanden, zehn haben die komplette Aus-
bildung absolviert–acht von ihnen mit Stensbeckauszeichnung. Lehrgangsbeste war
Anna Rössler aus Warendorf. Erfolgreich waren auch Claudia Arnold (Bad Saarow),
Lena Athenstaedt (Fellbach), Kerstin Bruder (Köln), Nadine Buberl (Reinbek), Anne-
marie Finger (Jacobsdorf), Maren Henkel (Duderstadt), Jana Jacobsen (Gokels), Mi-
chael Jung (Horb), Anna Junkmann (Warendorf), Tohmas Meinecke (Düsseldorf),
Dennis Meschke (Hamburg), Inken Ottermann (Pulheim), Stefan Puschmann (Rah-
den), Philipp Tusch (Bissendorf) sowie Anna Weiler (Gölenkamp).

Auch im Modullehrgang, der über ein ganzes Jahr in mehreren Abschnitten lief, wa-
ren alle Prüflinge ausgesprochen erfolgreich. Unterstützung im Lehrgangsablauf er-
hielt Müller hier unter anderem von Bundestrainer Holger Schmezer, Thies Kaspareit
und Eckart Meyners. Mit Stensbeck-Auszeichnung hat Rudolf Könemund (Burscheid)
nun die komplette Ausbildung absolviert, weitere sechs Kandidaten liegen nach den
ersten beiden Teilprüfungen ebenfalls auf Stensbeck-Kurs. Zu den Erfolgreichen die-
ses Lehrganges zählten Eva Bitter (Bad Essen), Karl Brocks (Osnabrück), Martin
Fink (Warendorf), Toni Haßmann (Lienen), Marco Kutscher (Hörstel), Markus
Merschformann (Laer), Lars Meyer zu Bexten (Herford), Heiko Schmidt (Werder),
Anna Schulze-Zurmussen (Everswinkel) und Andre Thieme (Plau).

Allen frischgebackenen Meisterinnen und Meistern gratulieren wir herzlichen und
wünschen Ihnen alles Gute für die persönliche und berufliche Zukunft!

Vorbereitungslehrgänge für die Meisterprüfung werden auch 2009 in der Deutsche
Reitschule angeboten. Auskünfte erteilt Monika Risse, Telefon 02581/6369-28, Email
info@deutsche-reitschule.de
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Zusatzqualifikation „Bewegungstrainer EM“im Mai in Warendorf

Erneut steht an der Deutschen Reitschule im NRW-Landgestüt ein Lehrgang „Bewe-
gungstrainer EM“ mit Eckart Meyners auf dem Programm. Vom 17. bis 24. Mai kön-
nen sich Pferdewirtschaftsmeister mit innovativen Trainingstechniken vertraut ma-
chen, die beim Reiter ein neues Bewegungsgefühl entstehen lassen und so Sitzfeh-
ler und Schwierigkeiten in der richtigen Einwirkung auf das Pferd beheben können.

Eckart Meyners ist international anerkannter Experte auf dem Gebiet der Bewe-
gungslehre und leitet das Institut für Spiel und Bewegungserziehung an der Universi-
tät Lüneburg. Spitzenreiter setzen das von Meyners entwickelte „Sechs Punkte Pro-
gramm“ erfolgreich ein. Die Weiterbildung zum „Bewegungstrainer EM“ bietet den 
Berufsreitern die Möglichkeit, von seinen Kenntnissen und seiner Erfahrung zu profi-
tieren und dieses neue Wissen im Unterricht einzusetzen.

Das Seminar findet vom 17. bis 24. Mai 2009 an der Deutschen Reitschule in Wa-
rendorf statt. Die Kosten betragen 1980 Euro incl. Hotelzimmer mit Halbpension. In-
teressenten schicken eine Mail mit einem kurzen reiterlichen Lebenslauf, Ausbil-
dungsstand, Leistungsklasse etc. an postmaster@balimo.info. Der Kursus richtet
sich nur an geprüfte Pferdewirtschaftsmeister, die auch Mitglied in der Bundesverei-
nigung der Berufsreiter sind. Anmeldeschluss ist der 31. März 2009.
Weitere Informationen: BALIMO - ADVINOVA GmbH, Am Altenbruch 7, 40822 Mett-
mann, Telefon 02104/5054747, Fax 02104/5054745.

Sportinformationen

Landbeschäler-Nachkommen im Turniersport

o Sieshof’s Abraksas von ARPEGGIO, Züchter Stall Sieshof, Goch: mit Julius
Losch Vierter eines S*-Zeitspringens in Wickrath

o Acomet von ARPEGGIO-PILOT, Züchter Franz-Josef Schmitz, Baesweiler:
mit Simone Wettstein Dritter im Finale des Springens für Zuchthengste in Neu-
stadt/Dosse

o All inclusive NRW von ARPEGGIO, Züchter ZG Fornefeld, Altenbeken: mit
Ludger Beerbaum siegreich im Großen Preis von Zürich und Neunter im Zür-
cher Weltcupspringen
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o Amos von ARPEGGIO-PAULANER, Züchter Ewald Dörken, Wetter: mit Pat-
rick Stühlmeier siegreich im S*-Springen von Gehrde

o Arpeggia WH von ARPEGGIO, Züchter Theo Lohmann, Sendenhorst: mit Eva
Deimel platziert im Einlaufspringen (S*) in der Halle Münsterland

o Avensis von ARPEGGIO-APART, Züchter Bernhard Engbert, Sassenberg: mit
Alexander Hufenstuhl Zweiter im Zweiphasen-Springen der Klasse S in Gah-
len und Vierter in einem Nachwuchsspringen in Münster

o Azzuro von ARPEGGIO-WEINBERG, Züchterin Barbara Oesterhoff, Rüthen:
mit Jens Baackmann Sechster in einem Nachwuchsspringen in Münster

o Easy von EHRENTUSCH-FRÜHLINGSRAUSCH, Züchter Josef Artmeyer, Ib-
benbüren: mit Annabel Balkenhol Zweiter in der Grand Prix Kür und Dritter im
Kurz Grand Prix von Münster

o Figo von FLORESTAN I-Frühlingsstern, Züchter Heinrich Krins, Balve: mit
Nadine Maiwurm Fünfter einer S-Dressur in Münster

o First Class von FLORESTAN I-Landadel, Züchterin Sarah Coenen, Goch: mit
Isabell Werth siegreich in der Grand Prix Kür und Zweiter im Grand Prix von
Leipzig

o Flashman von FLORESTAN I-WEINBERG, Züchter Ludger Gripshöver, Wer-
ne: mit Michael Klimke Dritter im Prix St. Georges und Vierter in der Inter I-
Prüfung in Münster

o Flirt de Lully von FLORESTAN I, Züchter Jean-Jacques Fünfschilling (SUI):
mit Juliane Brunkhorst Dritter im St.Georg Special in Verden.

o Floresco NRW von FLORESTAN I-ROSENKAVALIER, Züchter Konrad Lang-
horst, Rietberg: mit Patrick Kittel Dritter im Grand Prix von Münster

o Liberty von LAMOUREUX I-REX FRITZ, Züchter Egon Nolte, Bad Driburg: mit
Gerd Könemann Zweite im Siegerpreis der achtjährigen Nachwuchspferde

o Window von WEINZAUBER-FLORESTAN I, Züchter Helmut und Ursula Vor-
wig, Welver: mit Michael Potthink Sechster in einem Springen der mittleren
Tour in Münster
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